
Leben bis zuletzt
Wie möchten Sie Ihr Leben bis zum letzten Tag gestalten?



„Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. 

  Sie sind bis zum letzten Augenblick Ihres Lebens wichtig. 

  Und wir werden alles tun, damit Sie nicht nur in Frieden sterben, 

  sondern auch bis zuletzt leben können.“ 

									         Cicely Saunders



Unser Hospiz
Seit der Gründung im Jahr 2000 dürfen wir 
erfahren, welch beeindruckende Wege hier bei 
uns im Hospiz beginnen können. 

Wege, die schwerstkranke und sterbende Men-
schen nach oft jahrelangem Kampf gegen die 
Krankheit wieder ganz zu sich selbst führen.  
Zu liebgewonnenen Erinnerungen, familiärer 
Nähe, intensiver Freude. 

Wege, die wir in unserem Haus mit all unserer 
Erfahrung begleiten. Als Hospiz sind wir weder 
ein Krankenhaus noch ein Pflegeheim. 

Wir bieten vielmehr ein Zuhause auf Zeit –  
für unsere Gäste, ihre Familien und Freunde. 
Wir entlasten die Angehörigen und schaffen 
Zeit und Raum für die wirklich wesentlichen 
Dinge am Ende des Lebens. Für Gespräche 
über „Gott und die Welt“, für gemeinsames 
Schweigen und liebevolles Gehaltenwerden. 
Für ausgelassenes Lachen, gemeinsame  
Rückblicke und bewusstes Abschiednehmen.

Wir laden Sie ein, einen Ort kennen zu lernen, 
an dem nicht die Krankheit, sondern das Leben 
im Mittelpunkt steht. Wo sich Menschen nach 
oft jahrelangem Kampf gegen Schmerz und 
Kraftverlust auch einmal fallen lassen können.



Kompetenz trifft 
Fröhlichkeit

Oft erkennen Sie unsere Mitarbeiter schon, 
bevor Sie sie sehen: am Lachen! Es vergeht 
kaum ein Tag, an dem wir nicht einen Grund 
finden, mit unseren Gästen fröhlich zu sein. 

Das passt wunderbar zu der Professionalität, 
die jede und jeder von uns mitbringt. Alle 
Menschen, die im Hospiz Erkelenz arbeiten, 
sind hochqualifiziert und vielseitig interessiert. 
Das spielgelt sich auch in unserer Arbeit 
wieder. Der eine ist musikalisch interessiert, 
ein anderer kreativ veranlagt und der nächste 
arbeitet gerne mit Entspannungstechniken. 

Mit einem Team aus speziell ausgebildeten 
Pflegefachkräften, kreativen Hauswirtschafts-
mitarbeitern, engagiertem Sozialdienst und  
tollen Ehrenamtlern sind wir rund um die Uhr 
für unsere Bewohner und Angehörigen da.

„Ein großes
Geben und

Nehmen auf
Augenhöhe.“

Unser Team



Jeder
Tag ist geprägt

von Herzlichkeit
und Fürsorge

für unsere
Bewohner.



Gut umsorgt sein
bis zuletzt

Sterbende äußern immer wieder ähnliche  
Wünsche: Sie möchten ihre Lebensumstände 
selber bestimmen können und sicher sein, 
dass ihre Bedürfnisse gehört werden.  
Sie möchten keine Schmerzen erleiden müs-
sen. Sie möchten intensive Gemeinschaft mit 
vertrauten Menschen erleben und gleichzeitig 
sicher sein, diese Menschen nicht zu überlasten.

Auf diese Wünsche gibt die Hospizbewegung 
vielfältige Antworten. Sie bietet mit ihren Häu-
sern und Stationen Raum für die letzten Tage, 
Wochen oder Monate des Lebens. 
Sie schenkt Sterbenden Zeit, Aufmerksamkeit 
und professionelle pflegerische Betreuung. 
Sie versteht sich als Anwalt schwerstkranker 
Menschen in allen Fragen der Schmerzbekämp-
fung und Wahrung der persönlichen Würde.  
Sie bekennt sich zum Recht eines sterbenden 
Menschen, jedem Lebenstag Sinn und Inhalt  
zu geben. 

Etwas Besonderes noch einmal erleben
Wir versuchen gerne, es irgendwie möglich zu 
machen. Oft mit Hilfe vieler liebevoller Wunsch-
paten. Ob der letzte Besuch am Meer, der 
Besuch im Fußballstadion beim Lieblings-
verein, oder einmal Alpakas kuscheln – was 
möglich werden kann, werden wir versuchen 
möglich zu machen. Aber oft sind es auch 
die kleinen Dinge im Leben, die einem wichtig 
sind. Den Kontakt zu bestimmten Menschen 
noch mal aufleben lassen, der gemeinsame 
Filmeabend, der noch warme selbstgemachte 
Eierlikör oder eine entspannende Fußmassage.  

Essen ist Gemeinschaft und Genuss 
Ob am Vormittag,  in der Mittagszeit oder 
abends. Sie empfängt sicherlich schon ein köst-
licher Duft aus unserer Küche. Der Kuchen für 
nachmittags wird frisch gebacken, mittags  
wählen Sie aus vier leckeren Gerichten aus – 
eines davon vegetarisch. Es ist im Hospiz wie 

„Hier begegnet
einem viel

Lebensfreude.“

Hospiz-Alltag



überall: Essen schafft Gemeinschaft und  
Genuss. Der Gast entscheidet, ob er am  
Küchentresen, im Esszimmer mit anderen 
Gästen oder in seinem Zimmer essen möchte. 
Denn wo Zunge und Gaumen sich wohl fühlen, 
da geht es dem Menschen gut. Wir legen Wert 
darauf, dass unsere Gäste so lange wie mög-
lich Freude am Geschmack haben. Übelkeit, 
Schluckbeschwerden und nachlassender  
Appetit sind Probleme für die unsere ideen- 
reiche Küche Lösungen finden wird.

Jeder Tag ist 
ein wertvolles 

Geschenk – 
machen wir das 

Beste daraus.



Behaglichkeit
drinnen und draußen

Unsere Räumlichkeiten

Jeder Mensch braucht eine ganz persönliche 
Welt aus Farben, Düften, Licht und Wärme – 
was aber, wenn Menschen ihr Bett nicht mehr 
verlassen können? 
Unsere Zimmer geben dem Wunsch nach sinn-
lichen Eindrücken und persönlicher Note einen 
individuellen Raum. Sie werden viele Räume 
kennen lernen, deren Türen offen stehen. Denn 
wir teilen gerne jede Gelegenheit zum Lachen 
und Genießen. Vielleicht hören Sie Musik aus 
einem Zimmer, nehmen Düfte wahr, sehen die 
Kollegen der Hauswirtschaft in der Küche und 
freuen sich auf eine gemeinsame Tasse Kaffee 
mit Gästen und ihren Besuchern. 

Wir respektieren Ihre Privatsphäre
Sie werden aber auch Türen finden, hinter denen 
ein Gast Ruhe und Rückzug sucht. Mit seinen 
Büchern, seinen Mal-Utensilien, seinen Liebsten. 
Wir respektieren auch diesen Wunsch jederzeit. 
Unaufgefordertes Betreten der Zimmer? Das 
kennen Sie vielleicht aus dem Krankenhaus – 

bei uns werden Sie das nicht erleben. Gästezim-
mer sind Privatbereich. Unsere Zimmer laden 
dazu ein, sie mit Leben zu füllen. Von der kleinen 
abendlichen Skatrunde bis hin zu Familienfeiern. 
Hier sollen sich auch die Gäste unserer Gäste 
wohlfühlen. Unser Wohnzimmer bietet Platz für 
kleine Runden und sollte es mal etwas größer 
ausfallen, weichen wir in unseren „Konferenz-
raum“ aus.  Hier wurden schon einige schöne 
Geburtstagsfeiern ausgerichtet  und sogar eine 
Hochzeit gefeiert. 

Unser Garten
Frische Luft, Vogelgezwitscher und schöne  
Sommerblüten – unser Garten lädt Gäste ein, die 
Jahreszeiten mit allen Sinnen zu genießen. Un-
ter großen Bäumen können Sie auf bequemen 
Bänken Platz nehmen und am kleinen Brunnen 
dem Plätschern des Wassers lauschen. Oder 
Sie gehen ein Stück weiter und schauen den 
Kindern/Enkelkindern beim Spielen an unserem 
Spielgerät mit Klettergerüst und Rutsche zu.

„Leben ist 
nicht genug,

sagte der 
Schmetterling. 
Sonnenschein, 

Freiheit und eine 
kleine Blume

gehören auch
dazu.“

H. C. Andersen



Genießen Sie
die Sonne auf dem 

Balkon oder im 
Garten  – Grüne 
Oasen rund ums 

Hospiz. 



Die Nähe vertrauter
Menschen genießen 

In ihrer letzten Lebensphase möchten die 
meisten unserer Gäste viele Stunden in der 
Geborgenheit der Menschen verbringen, die 
Ihnen nahe stehen. Ruhiges Miteinander – 
Schweigen, klärende Gespräche, gemeinsames 
Erinnern – Schwerkranke und Sterbende haben 
ein Recht darauf, dass ihre Bedürfnisse ernst 
genommen und erfüllt werden. Das Hospiz ist 
rund um die Uhr für Besucher offen. Familien-
angehörige und Freunde sind auch spät abends 
oder nachts immer herzlich willkommen.

Wunsch nach individueller Fürsorge
Die letzte Zeit in enger Gemeinschaft mit dem 
Partner verbringen – das machen wir gerne 
möglich. Im Handumdrehen wird aus einem 
Einzelzimmer ein geschütztes Refugium für 
zwei. Wir stehen dem betreuenden Partner 
jederzeit mit Rat und Tat zu Seite. Unterstüt-
zende Gespräche, Trost und Entlastung in der 
Fürsorge für den Versterbenden tragen dazu 

bei, dass sich beide Partner ganz ihrer Ge-
meinschaft widmen können. Wir begleiten und 
unterstützen nicht nur ihre Gäste in der letzten 
Lebensphase, sondern auch deren Angehörige. 
Wir bieten einen geborgenen Raum, in dem 
Sorgen und Trauer gehört und geteilt werden. 
Auch nach dem Tod eines Angehörigen finden 
Familien und Freunde bei uns vertraute An-
sprechpartner und Beistand in allen Fragen.  
Im Leben sein und doch um seine Endlichkeit 
wissen – das lässt jeden Tag wertvoll erschei-
nen. Lebensfreude, Übermut, Genuss und 
Gemeinschaft haben alle ihre Berechtigung – 
auch angesichts des Leidens und Sterbens.

„Genieße 
den Augenblick, 

denn der 
Augenblick ist 

Dein Leben.“

Die letzte Lebensphase



Unser
Hospiz ist

rund um die Uhr
für Besucher

geöffnet.



APOTHEKE
Sie können gerne Ihre bisherige Apotheke weiter nutzen. 
Allerdings müssen Sie bzw. Ihre Angehörigen dafür Sorge 
tragen, die Rezepte abzuholen, in der Apotheke einzulösen 
und uns sehr zeitnah die Medikamente zu bringen.
Wir arbeiten mit einer Apotheke in Erkelenz zusammen. 
In dem Fall werden uns die Medikamente am selben 
Tag noch geliefert und die Rezepte werden für Sie in der 
Arztpraxis abgeholt.

EHRENAMTLER
Unsere Ehrenamtler werden vom unserem Sozialdienst 
koordiniert. Wenn Sie jemanden zum Spazierengehen 
oder für eine nette Unterhaltung wünschen, sagen Sie 
uns Bescheid. Wir haben eine Menge tolle ehrenamtliche 
Kollegen in unserem Team. 

ENTSPANNUNGSANGEBOTE
Ist die Aromatherapie etwas für Sie?  
Oder sagt Ihnen Snoezelen was? Möchten Sie die 
Klangschalenanwendungen ausprobieren oder 
musikalische Stimulation in verschiedenen Formen 
nutzen? Unser Angebot ist vielfältig.

FUSSPFLEGE & FRISÖR
Gerne kann Ihr persönlicher Frisör und Ihre Fußpflege auch 
zu uns kommen. Sollte das nicht möglich sein und Sie 
benötigen diese Dienstleistungen, sagen Sie uns Bescheid. 
Auch hier können wir helfen.

HAUSARZT
Gerne betreut Ihr Hausarzt Sie bei uns weiter. Sollte das 
nicht möglich sein, können wir, mit einer Überweisung zur 
Palliativmedizin, die medizinische Versorgung im Hospiz 
weiterhin ärztlich über eine niedergelassene Praxis aus  
der Region veranlassen.

PHYSIOTHERAPIE
Auch hier kann Sie gerne Ihre bestehende Praxis weiter 
behandeln. Sollte das nicht möglich sein, arbeiten wir mit 
niedergelassenen Physiotherapiepraxen zusammen, die 
wir gerne für Sie kontaktieren. Es wird eine Verordnung 
vom behandelnden Arzt benötigt.

NATURHEILKUNDLICHE PFLEGE
Die Heilkräfte der Natur sind weitreichend bekannt. Auch 
bei uns versuchen wir diese Kräfte bestmöglich zu nutzen.

THERAPIEBEGLEITHUND
Auf Wunsch kommt Sie unser Therapiebegleithund 
besuchen. Ob zum Spielen, für eine Streicheleinheit oder 
für eine kurze Stippvisite auf Ihrem Zimmer. Vielleicht wird 
es aber doch lieber eine kleine Runde im Hospizgarten.

SOZIALDIENST
Sie haben sozialrechtliche Fragen? Benötigen Hilfe bei 
Formularen oder möchten Ihre Biographie aufarbeiten? 
Vielleicht sind auch noch ein paar andere Dinge zu klären, 
bei denen wir Sie unterstützen können?
Unser Sozialdienst ist zu folgenden Zeiten im Haus:
montags – donnerstags 08:00 – 17:00 Uhr und 
freitags von 08:00 – 13:00 Uhr (Zeiten können variieren) 

WÄSCHE
Ihre Wäsche wird von Ihren Angehörigen gewaschen und 
frisch mitgebracht.

Viele zusätzliche Angebote





Spenden
Alle Hospize in Deutschland sind gesetzlich dazu ver-
pflichtet, fünf Prozent ihres Jahresumsatzes in Form  
von Spenden zu erwirtschaften, um weiterhin existieren 
zu können. 

Um unsere Betriebskosten zu decken benötigen wir ca. 
100.000 Euro. Dann haben wir aber noch keine besonde-
ren Wünsche erfüllt. Was darüber hinaus gespendet wird, 
nutzen wir zum Beispiel für die Dekoration der Zimmer, 
die Gestaltung der Balkone, die ansprechende Gestaltung 
unseres Gartens und vieles mehr. In unserem Hospiz 
werden alle Menschen, unabhängig der Herkunft oder 
Religionszugehörigkeit gleichermaßen würdevoll versorgt 
und begleitet. Die Selbstbestimmung steht dabei immer 
an erster Stelle. Für uns bedeutet dies auch auf spezielle 
Wünsche und Bedürfnisse unserer Bewohner einzugehen. 
Dies reicht von der Besorgung von Zigaretten, über das Zu-
bereiten der Lieblingsspeise, bis hin zur Finanzierung von 
besonderen Ausflügen.

Wir freuen uns daher über jede Spende oder Spenden-
aktion. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie eine kleine oder 
große Spende tätigen. Für uns zählt jeder Euro! Wenn Sie 
bei Ihrer Spende Namen und Adresse angeben, übersen-
den wir Ihnen gerne eine Spendenquittung (ab 50 Euro) zur 
Vorlage beim Finanzamt. 

Bankverbindung Kreissparkasse Heinsberg
IBAN: DE05 3125 1220 0000 4364 02
BIC: WELADED1ERK
Paypal: info@hospiz-erkelenz.de
Oder über unsere Website: 
www.hospiz-erkelenz.de > Spenden > Spendenbutton

Hospiz der Hermann-Josef-Stiftung 
Leitung: Christina Ide

Tenholter Straße 43a
41812 Erkelenz

Tel:  02431 89-2425
Fax: 02431 89-2435

E-Mail: info@hospiz-erkelenz.de
www.hospiz-erkelenz.de

Aktuelles können Sie auf unserer Facebookseite lesen:
https://de-de.facebook.com/hospizerkelenz



„Ziel unseres Hospiz-Teams ist es, dass Sie sich 

während Ihres Aufenthaltes bei uns gut begleitet, 

geborgen und geschätzt fühlen.“



www.hjk-erkelenz.de

HERMANN-JOSEF-KRANKENHAUS
PFLEGESCHULE
HERMANN-JOSEF-ALTENHEIM
AMBULANTES PFLEGE-ZENTRUM
HOSPIZ ERKELENZ

Hermann-Josef-Stif tung
Bewegt Herzen – ein Leben lang.


